
 
 
Simone Zgraggen 
 
Die in Glarus wohnhafte Simone Zgraggen hat eine Professur für Violine 
an der Hochschule für Musik in Freiburg im Breisgau. Sie ist Konzert-
meisterin der Basel Sinfonietta und seit dem Sommer 2022 auch 
Konzertmeisterin der Zuger Sinfonietta. Als Solistin und Kammermusikerin 
konzertiert sie in Europa, Amerika und Asien.  
 
Sie studierte am Konservatorium Luzern und an der Musik-Akademie Basel 
bei Alexander van Wijnkoop sowie an der Hochschule für Musik Karlsruhe 
bei Ulf Hoelscher. Ihre Aus- und Weiterbildung schloss sie jeweils mit 
Auszeichnung ab. Seit 10 Jahren leitet sie jeweils im Sommer eine 
Meisterklasse an der aims Academy in Solsona (Spanien). 
 
Simone Zgraggen machte Aufnahmen bei verschiedenen führenden 
Radiostationen in Europa. Mehrere Tonträger sind von ihr erhältlich: etwa 
das Brahms-Doppelkonzert und die Bach-Partita in d-Moll sowie die 
Streichquintette von Schubert und Boccherini mit dem Schubert-Quintett, 
die von klassik.com ausgezeichnet wurden. 
 
Sie ist mehrfache Preisträgerin, so gewann sie den Shar Award (USA), den 
ersten Preis am Hochschulwettbewerb der Musikhochschulen in 
Deutschland sowie den Brahms-Preis an der Carl-Flesch-Akademie in 
Baden-Baden.  
 
Simone Zgraggen spielt eine Violine von Matteo Goffriller, Venedig 1692. 


